
Schon kein Geld mehr,  aber der 
Monat  ist  noch so  lang? Wer  in 
der  Leiharbeit  kennt  dieses 
Problem  nicht?  Der  Jobmotor 
„Zeitarbeit“  läuft  dank  gefälliger 
CGZP und DGB-Gewerkschaften 
auf  Hoch-touren,  die 
VerleiherInnen  fahren 
Spitzengewinne ein, während der 
Alltag von LeiharbeiterInnen dazu 
so  gar  nicht  passen  will. 
Unzumutbar  weite  Einsatzorte, 
fehlerhafte  Lohnabrechnungen, 
nicht  der  Qualifikation  ent-
sprechende  Eingruppierungen 
und  sofort  arbeitslos,  wenn  der 
entleihende  Betrieb  flexibel  am 
Markt  agiert.  Die  Liste  der 
Benachteiligungen  ließe  sich 
fortsetzen.

Vom  Gesetzgeber  und  den 
Gewerkschaften  als  Minderheit 
ohne  Lobby  nach  allen  Regeln 
der  Kunst  verarscht  sind  wir  es 
leid  den  täglichen  Kampf  gegen 
mobbende  Stammbeschäftigte 
und  beschwichtigende 
Disponenten  alleine  zu  führen 
und  wollen  daher  die 
AntileiharbeitsInitiative Düsseldorf 
(ALAID)  gründen.  Wir 
unterstützen Dich beim Aufsetzen 
von  Beschwerdebriefen,  Rechts-
unsicherheiten im Kündigungsfall, 
Behördengängen  und  dgl.  mehr. 
Wenn  Du  über  eine  Beratung 
hinaus  Interesse  an  einer 
Mitarbeit  hast,  dann  komm 
einfach zum  ersten Treffen am 

Kontaktmöglichkeiten:

Email: w.felder@lycos.de
Tel.: 0176 / 96693900

Linktipps:

www.chefduzen.de
www.fau-duesseldorf.org/

 Donnerstag, dem 12. Februar um 19.30Uhr
ins

Kulturcafe Solaris 53 e.V.

in 40225 Düsseldorf, Kopernikusstr.53.
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